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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
 
Der SP-Vorstand dankt Ihnen bestens 
für das Engagement bei den Gemein-
deerneuerungswahlen. Ihre Stimme 
zeigt auf, dass ein sachpolitisches Den-
ken mit fundiertem Wissen in unserer 
Gemeinde belohnt wird. Beat Siegrist 
hat in den letzten Jahren einige 
Grossprojekte begleitet, geleitet und er-
folgreich abgeschlossen. 
 

 
Beat Siegrist (Foto: Foto Lang, Langenthal) 
 
Wer am 7. Dezember an der Gemein-
deversammlung war, wurde darüber 
bestens orientiert. 
 
Ein grosses, aufrichtiges Dankeschön 
gebührt auch dem scheidenden Ge-
meindepräsidenten, Fred Röthlisber-

ger. Er verstand es, seinen Vizepräsi-
denten, Beat Siegrist, in die Geschäfte 
einzubinden. Fred Röthlisberger 
strebte Informationsgleichstand an, 
und besprach mit Beat Siegrist heikle 
Dossiers, Projekte und Fragen. Somit 
ist Beat Siegrist gerüstet für sein zu-
künftiges Amt. Wir kennen ihn – er wird 
dieses genauso professionell, ruhig, 
zuvorkommend und mit grossem Sach-
wissen und viel Herzblut ausüben. 
 
Wir vom SP-Vorstand wünschen ihm 
weitere, gute Jahre in unserer Ge-
meinde! 

Der SP-Vorstand Thunstetten- 
Bützberg 

 
 
Arbeiterbildungsausschuss (ABA) 

Ausblick auf die nächsten Ver-
anstaltungen ABA 2018 
Im Januar 2018 verabschiedet sich der 
Hitzige Appenzeller Chor von der 
Bühne. Easy bleiben – Tickets bestel-
len. Denn sie geben vor dem Ende 
nochmals Vollgas, treiben Sport auf der 
Bühne, zeigen Sex-Appeal und jagen 
einander musikalisch in neue Gefilde. 
Das zweite abendfüllende Programm 
"Joli-zwo" als Abschieds-Geschenk an 
ihr geschätztes Publikum. 
 
Wie immer ein Schmaus für Ohren und 
Augen – kaum zu glauben, was diese 
sich erlauben. Reifer sind sie gewor-
den, die Hitzigen Appenzeller, doch 
eins bleibt gleich: Tradition kommt nicht 
aus der Konserve, sondern sie wächst 
und spriesst, wenn man sie giesst. Der 

Hitzig bleibt spritzig, frech und witzig. Er geht in die Tiefe, er-
klimmt neue Höhen, lässt Tradition glänzen, indem Grenzen 
verschmelzen. "Joli-zwo" ist Vokalmusik von Jodel über Klas-
sik bis Pop, wird zur Comedy-Show und zu Theater mit Slap-
stick-Einlagen. Appenzellisch eingefärbt, groovy aufgepeppt, 
würzig abgeschmeckt. Eine mélange Surprise. Bon Appen-
zell! 
 

 
 
Ab Januar 2018 gehen sie heiter weiter, geben Vollgas in Be-
ruf und Familie, treiben immer noch Sport – aber nicht mehr 
auf der Bühne – und jagen neuen musikalischen Projekten 
hinterher. Bestehendes vergeht – Neues entsteht. 
 
Doch lasst uns die Lachmuskeln nochmals so richtig an-, 
über-, unter-, ver- und entspannen. Wir freuen uns auf euch! 
 

C. Röthlisberger, Präsidentin ABA 

Wahlen 2017: Grosser Dank an die Bevölkerung! 

Thunstetten-Bützberg hat gewählt. Unser 
neuer Gemeindepräsident ist Beat Siegrist.



In eigener Sache 

Der geplante SP-Advent-Höck wurde zur Präsi-
dentenfeier 
 
S.St. Am 07. Dezember 2017 fand der traditionelle Advent-
Höck der SP Thunstetten-Bützberg statt. Diesmal nicht wie 
gewohnt im Kirchgemeindehaus in Bützberg, sondern im 
Restaurant Löwen in Thunstetten, trotz Wirtesonntag. Grund 
dafür war die Wahl von Beat Siegrist zum Gemeindepräsiden-
ten von Thunstetten ab der nächsten Legislatur (2018-2021). 
 

 
UP Geiser (Foto: B. Siegrist) 
 
Urs Peter (UP) Geiser sorgte mit der Lesung von Weihnachts-
geschichten für eine besinnliche Vorweihnachtsstimmung. Er 
las aus dem Buch „Schmucktruckli“ von Irene Graf vor. 
 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte Werner Aeschba-
cher. Er spielte virtuose Stücke aus der Schweiz und aus 
Amerika auf seinen verschiedenen «Örgeli». 
 

 
Werner Aeschbacher mit dem Örgeli (Foto: B. Siegrist) 
 
Der scheidende Gemeindepräsident, Fred Röthlisberger, 
wünscht in seiner Ansprache dem neu gewählten Gemeinde-
präsidenten, Beat Siegrist, für die Zukunft alles Gute. 
 

 
Fred Röthlisberger, Gemeindepräsident (Foto: B. Siegrist)

Aus der Gemeinde 

Gemeindeversammlung vom 
07.12.2017 
An der Gemeindeversammlung vom 
07.12.2017 waren das Budget 2018, 
die Wahl des Revisionsorgans für 
die nächsten vier Jahre, die Kennt-
nisnahme der Kreditabrechnung, die 
Erschliessung Rain/Rosenweg, der 
Kreditantrag für die Ersatzbeschaf-
fung des Kommunalfahrzeugs sowie 
Verschiedenes mit den Verabschie-
dungen traktandiert. 

S.St. An der Gemeindeversammlung 
vom 07.12.2017 nahmen 85 von den 
insgesamt 2‘205 Stimmberechtigten 
teil. 

Budget 2018 

Das Budget 2018 weist erneut einen 
Aufwandüberschuss von CHF 425‘900 
aus. Für das Jahr 2018 sind Investitio-
nen von rund 3,1 Mio. CHF geplant. Die 
grössten Investitionen sind die Sanie-
rung der Kirchenmauer, die Renovation 
des Kindergartens, am Kindergarten-
weg, der Ersatz des Kommunalfahr-
zeugs sowie die Umsetzung der ersten 
Etappe des Verkehrskonzepts. Weitere 
Investitionen sind die Überprüfung des 
Zustandes des Strassennetzes sowie 
der Gemeindeliegenschaften. 
 
Die Finanzkommission hat eine mögli-
che Senkung der Steueranlage geprüft, 
wie dies von der FDP anlässlich der 
letzten Gemeindeversammlung gefor-
dert wurde. Daraus resultierte, dass 
sich das Eigenkapital bis ins Jahre 
2022 auf eine halbe Million verringern 
würde. Somit hätte der Gemeinderat 
keinen Handlungsspielraum mehr für 
Investitionen. 
 
Auch ohne Senkung der Steueranlage 
wird die Gemeinde nur mit grossen An-
strengungen einen ausgeglichenen Fi-
nanzhaushalt in den nächsten Jahren 
ausweisen können. Der neue Gemein-
derat ist gefordert, die notwendigen 
Massnahmen zu ergreifen, um die Ge-
meindefinanzen wieder ins Lot zu brin-
gen. Die anwesenden Stimmberechtig-
ten stimmten dem Budget grossmehr-
heitlich zu. 

Wahl des Revisionsorgans 

An der Gemeindeversammlung vom 
07. Juni 2017 stimmten die Stimmbe-
rechtigten der Gemeindeordnung zu. 
Damit soll die Rechnungsprüfungskom-
mission (RPK) durch ein externes 
Rechnungsprüfungsorgan ersetzt wer-
den, welches mit der Prüfung der Ein-
haltung der Vorschriften des Daten-
schutzgesetzes beauftragt wird. Vier 

Firmen reichten eine Offerte ein. Das 
wirtschaftlich beste Angebot wurde von 
der Firma BDO AG, Burgdorf abgege-
ben. Die Stimmberechtigten wählten 
diese mit grossem Mehr als Rech-
nungsprüfungsorgan. 

Kreditabrechnung Erschliessung 
Rain/Rosenweg 

Die Stimmberechtigten nahmen die 
Kreditabrechnung der Erschliessung 
Rain/Rosenweg mit einer Kreditunter-
schreitung von Fr. 458‘768.70 zur 
Kenntnis. 

Kreditantrag für die Ersatzbeschaf-
fung des Kommunalfahrzeugs 

Die Stimmberechtigten stimmten dem 
Kreditantrag für die Ersatzbeschaffung 
eines Kommunalfahrzeuges in der 
Höhe von Fr. 265‘000.00, inkl. Anbau-
geräte, mit grossem Mehr zu. 

Verschiedenes 

Der Gemeindepräsident, Fred Röthlis-
berger, ging unter diesem Traktandum 
auf den Stand des Dorfzentrums, das 
Verkehrskonzept, die Umfahrung Aar-
wangen sowie die Ortsplanungsrevi-
sion ein. 

Verabschiedungen 

Folgende Personen sind zurückgetre-
ten: Bau- und Betriebskommission: 
Rentsch Andreas, Stalder René. 
Fachausschuss Feuerwehr: Wald-
mann Jörg. 
Finanzkommission: Häring Stephan, 
Wahlen Alfred. 
Kommission öffentliche Sicherheit: 
Nyfeler Johann, Wüthrich Peter. 
Kultur- und Sportkommission: Kurz-
hals Denis, Röthlisberger Kaspar, Stei-
ger Beat. 
Rechnungsprüfungskommission: 
Berger Max, Köhli Fritz, Oppliger Fritz, 
Vetsch Hans Peter, Zillig Alfred. 
Redaktionskommission: Berger Cor-
nelia, Glauser Ursula, Krähenbühle 
Stefan, Qualie Therese. 
Schulkommission: Flür Sandra, Jae-
ger Hans, Rentsch Ruth. 
Sozialkommission: Eberhard Marlies, 
Stalder Susanna. 
 
Infolge der Amtszeitbeschränkung 
konnten der Gemeindepräsident, Fred 
Röthlisberger, sowie der Gemeinderat, 
Martin Sigrist, nicht mehr zu den Wah-
len antreten. Bernhard Schär wurde 
nicht wiedergewählt. Somit scheiden 
alle drei aus dem Gemeinderat aus. Die 
Abtretenden wurden für ihr Engage-
ment und die geleistete Arbeit geehrt 
und von den Anwesenden mit grossen 
Applaus verabschiedet. 



Verkehrssanierung Aarwangen-Lan-
genthal Nord 
 
Wie geht es weiter? 
B.S. Nachdem die Stimmberechtigten 
dem Projektierungskredit für die Um-
fahrung Aarwangen am 21.05.2017 zu-
gestimmt hatten, nahm der Kanton die 
Arbeiten an der Planung der Strasse 
auf. 
 

 
Blick ins Bützbergtäli (Foto: B. Siegrist) 
 
In einem ersten Schritt wurde die Pro-
jektbegleitung durch den Kanton verge-
ben. In einem nächsten Schritt sollen 
diverse Aufträge zur Erstellung der 
Ausschreibungsunterlagen an Ingeni-
eure, Landschaftsplaner etc. vergeben 
werden. 
 
In den Jahren 2018 und 2019 sollen die 
Erarbeitung des Bauprojekts mit Vor-
projekt verkehrsbedingte Landumle-
gungen erfolgen. Das Bewilligungsver-
fahren/Auflageprojekt ist für das Jahr 
2020 geplant, die Freigabe des Ausfüh-
rungskredits für das Jahr 2021. Die Re-
alisierung soll ab dem Jahr 2022/2023 
angegangen werden. 
 

 
Blick gegen die H1 (Foto: B. Siegrist) 
 
Der Kanton beabsichtigt, eine breit ab-
gestützte Projektorganisation ins Le-
ben zu rufen. Alle Beteiligten sollen in 
den verschiedenen Gremien Einsitz 
nehmen können. 
 
Die Projektgruppen werden in den 
nächsten Monaten konstituiert. Die Be-
teiligten werden vom Kanton direkt an-
geschrieben. Es ist wichtig, dass sich 
die Gemeinde von Beginn an in diesem 
Projekt engagiert. Damit sollen recht-
zeitig die richtigen Weichen gestellt 
werden, damit das Verkehrschaos nicht 

von Aarwangen nach Bützberg/ 
Thunstetten verlagert wird. 
 
Zur Diskussion steht nur noch die Vari-
ante «Umfahrung», welche den Stimm-
berechtigten anlässlich der Abstim-
mung vorgelegt wurde (siehe nächste 
Abbildung). 

 
Quelle: Begleitinformation zur Mitwirkung der 
Verkehrssanierung Aarwangen–Langenthal Nord 
vom Oktober 2015. 

 
Im Bereich der Ortsdurchfahrt Bützberg 
und Thunstetten prüft der Kanton Be-
gleitmassnahmen zur Entlastung des 
bestehenden Strassennetzes. Weiter 
wird geprüft, ob der Tunnel unter dem 
Spichigwald in Richtung Bützberg (H1) 
weitergezogen werden könnte. 
 
Auch prüft der Kanton zusammen mit 
der Gemeinde Aarwangen, ob der An-
schluss Industrie Aarwangen gebaut 
wird. 
 
Im nächsten Jahr führt der Kanton kon-
krete Verkehrszählungen auf verschie-
denen Strassen in Bützberg und 
Thunstetten durch, um das Verkehrs-
verhalten vor dem Bau der Umfahrung 
zu erfassen. Die Ergebnisse werden 
die Grundlage bilden, um das Verhalten 
der Verkehrsteilnehmenden nach dem 
Bau der Umfahrungsstrasse zu unter-
suchen. Insbesondere soll untersucht 
werden, welche Strassen die Verkehrs-
teilnehmenden befahren, um an ihre 
Ziele zu gelangen. 
 
 
Arbeiterbildungsausschuss (ABA) 

Die neue Aula Byfang ist be-
zugsbereit! 
BRAVO UND HERZLICHEN DANK 
AN DIE GEMEINDE! 

Der ABA Arbeiter-Bildungs-Ausschuss 
Thunstetten-Bützberg gibt Vollgas und 
präsentiert im Jahr 2018 drei hochkarä-
tige Anlässe: 

Am 18. Januar geht’s los mit den Hitzi-
ger Appenzeller Chor mit *Joli-zwo*. 

Am 07. Juni kommt Christoph Simon, 
der Salzburger-Stier-Gewinner 2018! 

mit seinem neusten Programm *Der Richtige für fast alles*. 
 

Soeben wurde 
Christoph Simon 
mit dem Salzburger 
Stier ausgezeich-
net – dem renom-
miertesten Klein-
kunstpreis im deut-
schen Sprachraum. 
Er ist derzeit einer 
der gefragtesten 
und besten Ge-

schichtenerzähler 
der Schweiz. Der 
45-Jährige musste 
dunkle Phasen 
durchschreiten, be-
vor er zum Erfolgs-
autor wurde. Seine 
Romane und Texte 
wurden in neun 
Sprachen übersetzt 
und mit verschiede-
nen Preisen ausge-
zeichnet. Auf der 

Bühne stets adrett gekleidet ist Christoph Simon ein leiser Ge-
schichtenerzähler, der seinen Alltagsthemen tiefgründige Le-
bensweisheiten beifügt. 

Am 15. November kommt Reto Zeller mit *Troubadours in 
Bützberg*, mit Stefan Waghubinger, Uta Köbernick, Res We-
pfer, Mischa Wyss, Schönholzer & Rüdisüli, und Reto Zeller. 
 
Eine neue Idee wird geboren. Und einmalig und nur für Bütz-
berg hat Reto Zeller diese unterschiedlichen Künstler ange-
fragt und engagiert! 
 
Gut 50 Jahre nachdem Mani Matter sein Zündhölzli-Album 
herausgab und mit den «Berner Troubadours» in den Haupt-
stadtkellern das Publikum entzückte, 50 Jahre nachdem sie 
die Liedermacherei in alle Regionen der Schweiz hinaustru-
gen, kommen die Liedermacherin und Liedermacher, Kaba-
rettisten aus diversen Regionen zurück, nach Bützberg! Eine 
Ehre und grosse Freude für unser Dorf! 
 
Ticketreservationen für die Hitzigen Appenzeller ab sofort, für 
den 7. Juni und den 15. November ab Februar 2018. 
chr.roethlisberger@bluewin.ch, Telefon: 062 963 09 51. 

C. Röthlisberger, Präsidentin ABA 
 
 

 

Frohe Festtage 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des Johanniters 
frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr. 
Wir erlauben uns, dieser Ausgabe einen Einzahlungsschein 
beizulegen. Für Ihre Spende zur Begleichung der Druckkos-
ten danken wir Ihnen herzlich. 

Das Johanniterteam 



Wir gratulieren 

BS. Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren einen 
schönen Geburtstag und stets alles Gute! Nehmen Sie die 
Glückwünsche von hoffentlich vielen lieben Menschen entge-
gen, die an Sie denken. All jenen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht feiern können, wünschen wir baldige Gene-
sung! Geniessen Sie die besinnliche Adventszeit! 

Januar 
01. Trösch-Trösch Anna, Aktiva-Wohnsiedlung, Melchnau 79 
02. Hunn Günter, Bernstrasse 38, Bützberg 82 
04. Gerber-Trösch Margrit, LebensART, Aarwangen 90 
06. Reinmann Jörg, Belchenweg 5, Thunstetten 78 
07. Moser-Jost Ida, LebensART, Aarwangen 96 
07. Sägesser-Fuchs Elisabeth, Aarwangenstrasse 31, Bützberg 75 
09. Krähenbühl Rolf, Solothurnstrasse 23, Bützberg 78 
14. Blaser-Leuenberger Elisabeth, Zürichstrasse 14, Bützberg 80 
14. Wüthrich Paul, Untergasse 15C, Thunstetten 76 
18. Trösch-Scheidegger Erika, Schlossstrasse 20, Bützberg 87 
18. Rentsch-Sägesser Klara, Zürichstrasse 34, Bützberg 84 
21. Geissbühler Fritz, Blumenstrasse 20, Bützberg 75 
23. Hautle Anton, Brunngasse 30, Bützberg 85 
23. Nyffeler-Trösch Margaretha, Obergasse 8, Thunstetten 83 
25. Trösch Werner, Bernstrasse 15, Bützberg 86 
25. Ryf-Minder Therese, Halde 95, Thunstetten 81 
26. Affentranger-Probst Erna, Pilatusring 2, Bützberg 78 
28. Lüthi-Iseli Rosa, Hof 62, Thunstetten 91 
29. Kohnle Wolfgang, Bernstrasse 9, Bützberg 83 
30. Zürcher-Trösch Alice, Solothurnstrasse 8, Bützberg 96 
31. Steiner Helena, Bernstrasse 64, Bützberg 88 

Februar 
03. Gerber-Koller Hanna, Eschenstrasse 5A, Thunstetten 77 
07. Köhli Fritz, Johanniterweg 4, Thunstetten 76 
08. Christen-Bürki Margarith, Solothurnstrasse 8, Bützberg 88 
09. Sägesser-Hasler Marlise, Welschlandstrasse 20, Bützberg 76 
09. Gerber Werner, Eschenstrasse 5A, Thunstetten 75 
14. Wendl Alexander, Quellenweg 3, Bützberg 84 
15. Furrer-Minder Nelly, Burgerweg 4, Bützberg 86 
16. Wüthrich Niklaus, Forst 97, Thunstetten 75 
18. Schmied Ulrich, Rainstrasse 19, Bützberg 81 
20. Schneeberger Arnold, Rank 155, Thunstetten 83 
20. Wagner-Tschaggelar Gertrud, Dammweg 7, Bützberg 81 
20. Schärer-Kühni Ursula, Quellenweg 10, Bützberg 79 
20. Jenzer-Ledermann Edith, Welschlandstrasse 34, Bützberg 75 
21. Schneeberger Urs, Zürichstrasse 37, Bützberg 88 
21. Waldmann Ruth, Alters- und Pflegeheim Murhof, St. Urban 86 
21. Müller Walter, Buchiackerweg 8, Bützberg 80 
23. Henz-Kurt Adelheid, Schlossstrasse 28, Bützberg 77 
23. Mühlemann-Schick Dora, Käsereistrasse 4, Thunstetten 76 
25. Jenzer Peter, Bernstrasse 36, Bützberg 79 
25. Stoll-Meyer Adelheid, Eschenstrasse 22, Thunstetten 75 
26. Jaussi-Trösch Charlotte, Zürichstrasse 8, Bützberg 82 
26. Schär-Roth Gertrud, Forst 106, Thunstetten 79 
28. Wälchli-Müller Hanna, Solothurnstrasse 13, Bützberg 79 
28. Stoll Hans, Eschenstrasse 22, Thunstetten 75 
29. Friedli-Lappert Rösli, Einschlagweg 19, Bützberg 86 

März 
03. Hunn-Minder Nelly, Bernstrasse 38, Bützberg 76 
06. Jenzer-Hubschmid Liliane, Buchiackerweg 6, Bützberg 75 
08. Röthlisberger-Anliker Bertha, LebensART, Aarwangen 93 
08. Moretti-Feliziano Rosina, Zürichstrasse 4, Bützberg 84 
10. Friedli Ernst, Einschlagweg 19, Bützberg 85 
11. Trösch-Adamek Erika, LebensART, Aarwangen 92 
11. Hönger-Marti Verena, Brunngasse 5, Bützberg 75 
16. Jenzer Viktor, Rainstrasse 21, Bützberg 77 
18. Amport Heinrich, Welschlandstrasse 3, Bützberg 83 
18. Di Maria Francesco, Zyklamenweg 1, Bützberg 79 
19. Sägesser Peter, Welschlandstrasse 20, Bützberg 80 
20. Jakob René, Wischbergstrasse 8, Thunstetten 76 
21. Röthlisberger-Fink Theresia, Buchiackerweg 4, Bützberg 84 
21. Hirt Johann, Rengershäusern 169, Thunstetten 80 
21. Bögli-Hofer Elisabeth, Klinik Favorit, Huttwil 76 
23. Sägesser Hans Jörg, Buchiackerweg 5, Bützberg 76 
25. Wüthrich Ernst, Quellenweg 8, Bützberg 81 
26. Trösch Jakob, Forst 112, Thunstetten 75 
30. Heiniger Paul, Säntisweg 1, Bützberg 85 
30. Jordi Wilhelm, Kindergartenweg 6, Bützberg 83 
30. Walther-Benz Erika, Blumenstrasse 20, Bützberg 75 

Personen, die nicht im Johanniter 
publiziert werden möchten, wenden 
sich bitte an die Redaktion «Johan-
niter», 4922 Bützberg oder per E-Mail 
an: info@sp-buetzberg.ch. 
 
 
Der Präsident hat das Wort 

Daumen nach unten 

Es gibt Symbole, da kann man mit den 
Fingern eine gewisse Unzufriedenheit 
oder Meinung gegenüber den Mitmen-
schen kundtun. Ein vielfach gebrauch-
tes Zeichen, das von Verkehrsteilneh-
mern aller Klientel angewendet wird, ist 
der gestreckte Mittelfinger, mit dem sei-
nem vor-, neben-, oder hinterherfah-
renden Kontrahenten in nicht gerade 
feiner Art mitgeteilt wird, was man von 
ihm hält. 
 
Apropos demonstrieren: Das taten am 
Mittwoch, den 22. November 2017 vor 
dem Rathaus in Bern am Abend nach 
Schluss der Sitzung auch vorwiegend 
Menschen aus den verschiedensten 
Pflegeberufen sowie Lehrpersonal. Die 
Grossrätinnen und Grossräte wurden 
beim Verlassen des Rathauses mit Pla-
katen und Sprechchören empfangen, 
mit denen sie ihrem Unmut gegenüber 
den geplanten Sparmassnahmen der 
Regierung den Kampf ansagten. Und 
fast scheint es so, als hätte Grossrat 
Thomas Fuchs als Einzelkämpfer in ei-
ner Gegendemonstration gegen eben 
die etwa 1’000 Personen vor dem Rat-
haus auch seine Meinung geäussert. 
 
Mit der Aussage, diese Aktion sei ein 
Kindergarten, wollte er sicher aufzei-
gen, wie gebildet er sei. Nun waren 
aber bei dieser Demonstration auch 
noch Medien mit Kameras zugegen, die 
dokumentierten, was eigentlich er, der 
unfehlbare Thomas Fuchs so von sei-
nem Volk hält. Mit dem Daumen nach 
unten gestikulierte er gegen die Unzu-
friedenen. Unter denen waren sicher 
auch Wählerinnen und Wähler, die ihn 
erst zu dem machten, nämlich zu einem 
Mitglied des Grossen Rats. Von diesen 
Mitgliedern sollte man eigentlich erwar-
ten dürfen, dass ein Mensch in einer 
solchen Position sich nicht nur in den 
Gesetzen auskennt, sondern auch über 
ein wenig Anstand verfügt. 
 
Um meine Meinung gegenüber 
Thomas Fuchs kundzutun, brauche ich 
weder Daumen noch Mittelfinger, aber 
ein klein wenig Hoffnung. Sollte sich 
Thomas Fuchs im kommenden März 
zur Wiederwahl stellen, ist zu hoffen, 
dass sich die eine Wählerin oder der  

andere Wähler daran erinnert, was 
Thomas Fuchs von ihnen hält und sei-
nen Namen aus der Wahlliste streicht. 
Damit kann sichergestellt werden, dass 
solche abwertenden Äusserungen ge-
genüber den Wählerinnen und Wählern 
verhindert werden. 

Martin Sigrist 
 
 
Für das Jahr 2018 wurden folgende 
Termine festgelegt: 

- 18.01.2018: ABA – Hitzige Appenzeller 
- 02./03.02.2018: Lottomatch 
- 17.02.2018: SP-Hauptversammlung 
- 04.03.2018: Volksabstimmung 
- 07.06.2018: ABA – Christoph Simon; 
- 15.12.2018: ABA – Reto Zeller 
 
 
Der Redaktor hat das «letzte» Wort 
Seit dem Tode von Paul Knutti im Jahre 
2010 hatte ich die Leitung der Redak-
tion des Johanniters inne. Mit der Wahl 
zum Gemeindepräsidenten der Ein-
wohnergemeinde von Thunstetten 
gebe ich nun das Amt als Redaktor des 
Johanniters ab. Diese Ausgabe des Jo-
hanniters wird meine letzte Ausgabe 
als Redaktor sein. Es war eine gute 
Zeit, die ich nicht missen möchte. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, mich 
bei allen Wählerinnen und Wählern für 
das mir bei den Wahlen vom 24. Sep-
tember 2017 entgegengebrachte Ver-
trauen herzlich zu bedanken. 

 
Besinnliche Festtage (Foto: Internet) 

 

Werbung in eigener Sache: 
Die SP Thunstetten-Bützberg ist eine 
aktive Partei, die sich politisch, aber 
auch gesellschaftlich vielseitig enga-
giert. Um dieses Engagement auch 
weiterhin aufrecht zu erhalten, sind wir 
auf neue Mitglieder angewiesen. 

Wäre das nicht auch etwas für Sie? 
Wenn ja, bitte melden Sie sich! Die 
Kontaktadresse finden Sie auf unserer 
Website: http://www.sp-thunstetten.ch/ 

Website des Arbeiter-Bildungs-Aus-
schusses (ABA): 
www.aba-thunstetten-buetzberg.ch 

Die SP Thunstetten ist nun auch auf 
Facebook präsent: https://www.face-
book.com/spthunstettenbuetzberg/. 


